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Redaktion Lippetal
Telefon (02921) 688-139

E-Mail:
lippetal@soester-anzeiger.de

Lehrschwimmbecken Lippborg
Samstag: (28º) 13 bis 15 Uhr Spiel-
nachmittag für Kinder von sechs bis
14 Jahren. 15 bis 17 Uhr DLRG-
Schwimmtraining. 19 bis 20.30 Uhr
Schwimmen bei Kerzenschein.
Sonntag: (28º) 10 bis 11 Uhr Famili-
enbad 125 cm, 11 bis 12 Uhr Fami-
lienbad 180 cm.
Ärztlicher Notdienst unter Tel.
116 117
Apotheken-Notdienst: Telefon
08000022833 oder akwl.de/not-
dienstkalender.php
Rathaus: 02923/9800.
Fax: 02923/980232.
Notruf: 0171/2029781.
Internet: www.lippetal.de

Bücherei Herzfeld (Alte Post):
Sonntags von 11 bis 12.15 Uhr.
Bücherei Hovestadt (Alte Schu-
le, Löttenkamp):
Sonntags von 11 bis 12 Uhr.
Bücherei Oestinghausen: (Pfarr-
haus): Sonntags von 10.30 Uhr bis
12 Uhr.
Bücherei Lippborg (Pfarrheim Il-
merweg): Sonntags von 10 bis
11.30 Uhr.
Eine-Welt-Laden Lippborg: Sonn-
tags während der Öffnungszeit der
Bücherei von 10 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet.
Eine-Welt-Laden Oestinghau-
sen: Sonntags von 11 bis 12.15 Uhr
im Haus am Turm.

SERVICE

Der Blick auf die fertiggestellte Bühne in der Albertus-Magnus-Kirche samt Bühnenaufbau für das Paulus-Stück. � Fotos: Tusch

Altarraum wird zur Bühne
Albertus-Magnus wird dauerhafte Passionsspielkirche, bleibt aber sakraler Ort

HOVESTADT � Seit Anfang des
Jahres rumorte es in der Alber-
tus-Magnus-Kirche. Die Aktiven
des Vereins Lippetaler Passions-
spiele gestalteten den Altar-
raum um, um dort eine dauer-
hafte Bühne zu installieren, die
auch in den Zeiten, in denen kei-
ne Passionsspiele sind, stehen
bleiben kann. Rechtzeitig zu den
Aufführungen des Stücks „Pau-
lus – einer von uns“ am kom-
menden Wochenende sind die
Arbeiten abgeschlossen.

Um eine möglichst durchge-
hende, einheitlich hohe Büh-
ne zu errichten, müssen rund
70 Quadratmeter Fläche und
15 Quadratmeter Treppe um-
baut werden. Dazu bedurfte
es professioneller Planung,
die den Anforderungen von
Statik und Material, aber
auch den bautechnischen
Vorgaben genügen mussten.
Architekt Bernhard Schröder
und Ulli Schlenke planten
das Vorhaben im Vorfeld so,
dass die Konstruktion haltbar
und tragfähig ist, ohne in
Fußboden oder Mauerwerk
verankert zu sein, da sie
nicht in die Substanz der Kir-
che eingreifen durften.

Nachdem die Planungen
standen, begannen die Akti-
ven unter Federführung von
Michael Begemann und Win-
fried Einhoff mit den Holzar-

beiten. An drei Wochenen-
den wurde der Bühnenbau
durchgeführt. Mit von der
Partie waren Aktive aus allen
Bereichen des Vereins. Vorsit-
zender Günther Hegebüscher
fasste genauso mit an wie Re-
gisseur Wolfgang Lammin-
ger, insgesamt leisteten die
Aktiven dabei rund 200 Stun-
den. Besonders kniffelig war
die Konstruktion der „Kreuzi-
gungsecke“. An der Stelle der
Kirche, an der diese entschei-
dende Szene gespielt wird,
musste eine dreh- und klapp-
bare, aber dennoch auch sta-
bile und sichere Vorrichtung

erstellt werden, um die Kreu-
ze gut handhaben zu können.
Mit handwerklichem Ge-
schick – vor allem von Friedel
Luhmann – konnte dieses
technische Detail gelöst wer-
den. Weitere 80 Stunden leis-
teten Facharbeiter eines Lip-
petaler Malerbetriebs, die ei-
nen speziellen, dem in der
Kirche verbauten Steinfußbo-
den ähnlichen Bodenbelag
aufbrachten, der ebenfalls
dauerhaft liegen bleiben
wird. Parallel dazu wurden
weitere 100 Stunden von den
Bühnenbauern geleistet, die
den Bühnenaufbau für das
aktuelle Paulus-Stück errich-
teten.

Neben diesen groben Arbei-
ten, blieb aber auch Zeit für
Details. So darf sich Küsterin
Christiane Becker über zu-

sätzlichen Stauraum unter
der Bühne freuen. In einem
eigens konstruierten Schub-
kastensystem können jetzt
die Krippenfiguren sicher
eingelagert werden. Weiter-
hin ist die Aufgangsrampe in
der Mitte der Bühne so kon-
struiert, dass sie weggeklappt
werden kann und eine Front
bildet. Die beiden Aufgangs-
treppen links und rechts sind
nicht fest verbaut, sondern
können bei Bedarf herausge-
zogen werden.

Wichtig bei den Umbauten
sei gewesen, dass der sakrale
Charakter der Kirche erhal-
ten bleibt, so Hegebüscher. Es
sei ein besonderer spirituel-
ler Raum entstanden, der als
Schauspielkirche funktio-
niert, aber Glaubenskirche
bleibt. Die Schauspieler und
Sänger hatten bereits ihre
ersten Proben darauf und sag-
ten, sie seien von der Bühne
begeistert. Am morgigen
Sonntag ist Generalprobe.
Mit der Aufführung des Pau-
lus-Stückes wird der Bühnen-
bau am kommenden Wo-
chenende seine erste Bewäh-
rungsprobe erleben. � gt

Michael Begemann (von links), Winfried Einhoff, Klaus Bornemann,
Wolfgang Lamminger, Matthias Hemmis, Günther Hegebüscher,
Karl-Heinz Thöle und Friedrich August Graf von Plettenberg beim
ersten Arbeitseinsatz, bei dem sämtliche Materialien in die Kirche
getragen wurden.

Aufführungen
Alle Vorführungen der Passions-
spiele sind ausverkauft. Sie fin-
den an folgenden Terminen statt:
Freitag, 10. März, 19.30 Uhr,
Samstag, 11. März, 16 Uhr und
19 Uhr und am Sonntag, 12.
März, um 16 Uhr.

Das Material
� 70 vorgefertigte Holzwinkel für
die Unterkonstruktion
� 100 Quadratmeter Grobspan-
platten für den neuen Boden
� 260 Kilogramm Eisen als Halte-
konstruktion für die Kreuze

Für den Aufbau der Bühne wurden
verwendet:

� 2,9 Kubikmeter Konstruktions-
Holz-Balken für den Unterbau rund
um den AltarraumKlaus Bornemann (von links), Günther Hegebüscher und Michael

Begemann beim Aufbau der Haltevorrichtung für die Kreuze.

Über die Bistumsgrenzen hinweg
Pfarrer Dr. Best erläutert Pläne für gemeinsame Caritas-Konferenz / Resi Sprenger verabschiedet
SCHONEBERG � Der Pastorale
Raum Lippetal verbindet be-
reits die Bistümer Münster
und Paderborn. Auch die eh-
renamtliche Arbeit der Cari-
tas soll künftig gemeinsam
organisiert werden. Die Pläne
für eine gemeinsame Caritas-
Konferenz stellte Pfarrer Dr.
Gerd Best am Donnerstag-
abend bei der Jahreshaupt-
versammlung der Caritas-

Konferenz Albertus-Magnus
Hovestadt-Schoneberg-Nord-
wald vor. Laut Best seien dazu
schon viele Vorgespräche ge-
führt und Diakon Ralf König
mit dem Projekt betraut wor-
den. Dr. Best geht davon aus,
dass das Vorhaben im nächs-
ten Jahr konkretisiert wird.

Die Damen der Caritas-Kon-
ferenz St.-Albertus-Magnus
Hovestadt-Schoneberg-Nord-

wald bezeichneten dies als
richtungsweisend für den
pastoralen Raum in Lippetal
und als eine Stärkung der eh-
renamtlichen Tätigkeiten der
Konferenzen. Schon jetzt
gebe es eine enge Zusammen-
arbeit, zum Beispiel beim
Projekt „Urlaub ohne Koffer“,
so die Vorsitzende Hermine
Frische. Kassiererin und
Schriftführerin Rita Göbel er-

innerte in ihrem Jahresbe-
richt an Aktivitäten wie Se-
niorenmessen- und -nachmit-
tage, den Gesprächskreis De-
menz und den Ausflug.

Das Hauptaugenmerk der
Ehrenamtler liegt auf der Be-
treuung von Senioren, die
vorwiegend im Ida-Stift zu
Hause sind. Die „Aktion Ur-
laub ohne Koffer“ wird vom
26. bis 30. Juni in Lippborg
durchgeführt. Während der
Jahreshauptversammlung
wurde das Mitglied Resi
Sprenger mit einem Blumen-
strauß verabschiedet � jv

Pfarrer Dr. Gerd Best erläuterte bei der Caritas-Konferenz Albertus-Magnus die Pläne für die ehren-
amtliche Zusammenarbeit über Bistumsgrenzen hinweg. � Foto: Vorhölter

Der Vorstand
Vorsitzende:
Hermine Frische
Stellvertr. Vorsitzende:
Josefa Borgschulte
Kassiererin/Schriftführerin:
Rita Göbel

Kinderbibeltage zum
Thema „Arche Noah“

Projekt-Wochenende in Herzfeld
HERZFELD � Die Kinderbibel-
tage in Herzfeld starten am
Samstag, 11. März, um 9.30
Uhr in der Ida-Basilika. Dort
treffen sich alle Kinder zu ei-
ner kurzen Einführung, um
anschließend in verschiede-
nen Projekten zum Thema
„Noah und seine Arche“ zu
arbeiten. Für die Verpflegung
mit Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Der Tag endet für die
Gruppen in der Dankeskapel-
le an der Diestedder Straße

(13.30 Uhr Kindergarten-Kin-
der, 14.30 Uhr erstes und
zweites Schuljahr, 16.30 Uhr
drittes und viertes Schuljahr).

Am Sonntag, 12. März, fin-
det zum Abschluss der Kin-
derbibeltage um 12 Uhr ein
ökumenischer Familiengot-
tesdienst in der Ida Basilika
statt. Hierzu sind alle Kinder
mit ihren Familien eingela-
den. Im Anschluss werden die
entstandenen Bastelarbeiten
ausgehändigt.

Schießen der Vereine
LIPPBORG � Ein Vergleichs-
schießen aller Vereine und
Gruppen veranstaltet der
Schützenverein Lippborg
vom 13. bis 16. März jeweils
um 18.30 Uhr im Schießkel-
ler der „Alten Molkerei“. Jede
Gruppe stellt eine Mann-
schaft mit vier Schützen. Je-
der Teilnehmer muss mindes-

tens 18 Jahre alt sein und darf
nur für eine Mannschaft an-
treten. Die Siegerehrung fin-
det am Freitag, 17. März, um
19 Uhr bei Günther Kleine in
der Bunten Straße 7 statt.

Anmeldungen bis 11. März bei
Schießwart Paul Hagedorn unter
Telefon 0170/8 13 54 75.

Den Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche in Weslarn am
morgigen Sonntag, 5. März,
hält der ehemalige Superin-
tendent des Kirchenkreises
Hans König. Im Mittelpunkt
steht die biblische Geschich-
te von Kain und Abel. Der
Gottesdienst beginnt um
10.30 Uhr. Im Anschluss fin-
det ein Kirchencafé statt.
Eine Mitfahrgelegenheit
steht um 10.15 Uhr ab Dank-
eskapelle Herzfeld bereit.

Die evangelische Kirchenge-
meinde Dinker weißt darauf
hin, dass der Gottesdienst am
morgigen Sonntag um 10 Uhr
wieder in der Othmar-Kirche in
Dinker stattfinden wird. Der
Taufgottesdienst wird mit der
Feier des Abendmahls von
Pfarrer Vedder gehalten.

Der Hegering Oestinghausen
lädt am 7. März um 19.30 Uhr
zur Jahreshauptversamm-
lung im Gasthof Kremer in Ei-
ckelborn ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Wahlen und Ehrungen.

Die Jahreshauptversamm-
lung des MGV Oestinghausen
findet am Montag, 6.März,
um 19.30 Uhr im Vereins-
raum statt.

Der Wasser- und Bodenverband
Nordwald lädt zur Mitglieder-
versammlung am Donners-
tag, 9. März, um 20.30 Uhr in
den Gasthof „Ziegler“ ein. Die
Tagesordnung beinhaltet un-
ter anderem die Wahl des
Verbandsausschusses und die
Wahl des Vorstandes.

Die Anmeldung zum Sommer-
zeltlager der Katholischen
Jungen Gemeinde startet. Das
Zeltlager findet vom 4. bis
zum 16. August statt. Teilneh-
men können Jungen im Alter
von 9 bis 14 Jahren aus Lippe-
tal und Umgebung. Der Zelt-
platz befindet sich in Schmal-
lenberg-Obringhausen. Die
Ferienfreizeit wird 100 Euro
kosten.

Anmeldung bei Uli Butterschlot,
Auf dem Büld 36, in Herzfeld, Te-
lefon 0 29 23/65 95 85.

KURZ NOTIERT

Besinnungstag
für Senioren

LIPPETAL � Zu einem Besin-
nungsvormittag mit Pfarrer
Kosmann sind am Mittwoch,
8. März, die Lippborger und
Herzfelder Senioren eingela-
den. Beginn ist um 10 Uhr
mit einer Messe in der Lipp-
borger Pfarrkirche Cornelius
und Cyprianus. Anschließend
gibt es im Pfarrheim einen
besinnlichen Impuls zur Fas-
tenzeit und ein Mittagessen.

Anmeldung bis Montag, 6. März,
unter Telefon 81 90 oder Telefon
94 70 80.

Klamottenmarkt
in Lippborg

LIPPBORG � Der Klamotten-
und Spielzeugmarkt des Kin-
dergartens St. Marien in Lipp-
borg findet am Samstag, 25.
März, von 10 bis 12 Uhr im
Pfarrheim statt. Der Erlös
kommt dem Förderverein zu
Gute, der den Marienkinder-
garten unterstützt.

Anmeldungen bei Anke Nowotny
unter Telefon 0 25 27/ 567.

Versammlung
der Schützen

OESTINGHAUSEN � Die Jahres-
hauptversammlung der Hu-
bertus-Schützen Oestinghau-
sen findet am Samstag, 18.
März, um 19.30 Uhr in der Ge-
meinschaftshalle statt. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Vorstands- und
Offizierswahlen.

Bevollmächtigung
 zur Vorsorge

LIPPETAL � Die Hospizgruppe
Lippetal lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung un-
ter dem Titel „Hiermit bevoll-
mächtige ich eine Person
meines Vertrauens“, am Don-
nerstag, 9. März, um 19.30
Uhr in den Franziskussaal im
Ida-Stift, Nordwalder Straße
15, in Hovestadt ein. Till
Quadflieg, Koordinator der
Hospizbewegung, wird die
emotionalen Hürden und
Hindernisse beleuchten, die
bei der Auswahl eines Vorsor-
gebevollmächtigten zu be-
denken sind.

KALENDER

Samstag, 4. März
SFV Lippborg: 9 Uhr Lehrgangstart
zum Erwerb des Angelscheins, SFV-
Raum.
Zweckverband Hovestadt-Nord-
wald: 9 Uhr Treffen an der Begeg-
nungsstätte zur Landschaftssäube-
rungsaktion.
1. SC Lippetal: 9.30 Uhr Treffen am
Bürgerhaus zur Teilnahme an der
Landschaftssäuberungsaktion.
Erbsensuppen-Verkauf – Förder-
verein Bertgerus-Kindergarten:
11 bis 13 Uhr auf dem Raiffeisen
und Penny-Parkplatz Herzfeld.
Oldtimerfreunde Lippetal: 14.30
Uhr Treffpunkt Pennymarkt zur ge-
meinsamen Ausfahrt nach Liesborn.
Lippborger Schwimmbad: 13 bis
15 Uhr Spielenachmittag für Kinder.
Fanclub „Lippetaler Knappen“:
18.30 Uhr Treffen im Sportlerheim
des VfJ Lippborg.
Schützenbruderschaft Herzfeld:
20 Uhr Mitgliederversammlung im
Vereinslokal Orthues.
Schützenbruderschaft St. Anto-
nius Eickelborn: 20 Uhr Mitglie-
derversammlung, Speiseraum
Schützenhalle.

Sonntag, 5. März
Kreativmarkt Oestinghausen: 11
bis 18 Uhr, Gemeinschaftshalle.
Geistliche Abendmusik: 17 Uhr
„Vom toten zum lebenden Holz“,
St. Ida Basilika.

Montag, 6. März
Gemeinde Lippetal: 17.30 Uhr
Umwelt-Ausschuss-Sitzung, Bür-
gersaal Haus Biele.

— Anzeige —


